
Da die Sozialleistungsbescheide der Rechtskreise SGB XII und AsylbLG häufig sehr 
kurze Bewilligungszeiträume ausweisen, besteht für diese Gruppe folgende Sonder-
regelung: 

Der Leistungsberechtigte legt den Hauptleistungsbescheid oder den BuT-Kurzbe-
scheid bei Ihnen vor und Sie können auch hier die Beiträge für diese Person ab Beginn 
der Teilhabeaktivität abrechnen und die Person sofort am Angebot teilnehmen lassen. 
Das Bezirksamt Eimsbüttel überprüft monatlich die Leistungsberechtigung der 
Kinder und Jugendlichen. Solange die Leistungsberechtigung besteht, über-
weist das Bezirksamt Eimsbüttel die soziokulturelle Teilhabeleistung an Sie als 
Leistungsanbieter, ohne dass Ihnen von dem Leistungsberechtigten ein erneuter Leis-
tungsnachweis vorgelegt werden muss – längstens jedoch für ein Jahr. 

Stellt das Bezirksamt Eimsbüttel vor Ablauf des Jahres fest, dass die Leistungsbe-
rechtigung im SGB XII oder AsylbLG weggefallen ist, stellt es die Zahlungen an 
den Leistungsanbieter ein. In diesem Fall würden Sie vom Bezirksamt Eimsbüttel 
eine Mitteilung über die Zahlungseinstellung erhalten. 

Nach Ablauf eines Jahres muss Ihnen vom Leistungsberechtigten erneut ein Bewilli-
gungsbescheid der Hauptleistung vorgelegt werden und sie können für ein weiteres 
Jahr Leistungen abrechnen. 

 


